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Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

anliegend übersende ich Ihnen nach Ziffer 3.1 des Haushaltsführungserlasses des Finanz- 
ministeriums die Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund - vertreten durch das Bun- 
desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur - und den Ländern zur Kooperation im 
Bereich der Datenbereitstellung und Routingdienste für das Radnetz Deutschland 
(VV „Digitalisierung im Radverkehr“) zu Ihrer Information. 

Die Verwaltungsvereinbarung greift den Beschluss der Verkehrsministerkonferenz zu 
digitalen Daten im Radverkehr vom 9. April 2019 auf. Ziel der Kooperation ist der Aufbau 
eines digitalen nationalen Datenbestandes zur Radinfrastruktur, der flächendeckend, aktu- 
ell, einheitlich beschrieben und über elementare Dienste verfügen soll. Die Bereitstellung 
der digitalen Daten erfolgt auf Basis eines gemeinsamen Datenmodell-Standards und wird 
auch Dritten frei zugänglich sein. Durch die Entwicklung innovativer, insbesondere multi- 
modaler Dienste soll der Radverkehr sicherer und attraktiver werden. 
Basis ist ein digitales Radnetz Deutschland, das Radrouten mit nationaler und überregio- 
naler Bedeutung umfasst. Darunter fallen die Deutschland-Routen D1 bis D12, der Radweg 
Deutsche Einheit, der Iron Curtain Trail und das Hauptroutennetz der Bundesländer. 
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Im Rahmen der Kooperation bringen die Länder hierzu ihre Daten in den Radroutenplaner 
Deutschland als nationales Datenangebot ein. Dieser ist ein Baustein zur Erfüllung der Ver- 
pflichtungen Deutschlands aus der delegierten EU-Verordnung 1926/2017/EU. Danach 
sind Behörden, Verkehrsbetreiber, Infrastrukturbetreiber und Anbieter nachfrageorientierter 
Verkehrsangebote seit dem 1.12.2019 verpflichtet, Reise- und Verkehrsdaten über einen 
Nationalen Zugangspunkt (National Access Point – NAP) zugänglich zu machen. Ziel der 
VO ist die grenzüberschreitende EU-weite Versorgung Reisender mit multimodalen, hoch- 
wertigen und durchgängigen Reiseinformationen vor und während der kompletten Reise. 
Dies umfasst auch Daten des Radverkehrs. 

 
Sowohl aus touristischer als auch verkehrspolitischer Sicht ist eine Beteiligung des Landes 
Schleswig-Holstein an der Bund-Länder-Kooperation sinnvoll. 
Es ist auch beabsichtigt, das Radnetz Deutschland verstärkt auch international besser zu 
vermarkten. Davon kann Schleswig-Holstein profitieren. Zudem hat der Bund erhebliche 
Mittel für die Radverkehrsförderung und für die Qualitätsentwicklung der Radrouten mit na- 
tionaler Bedeutung zur Verfügung gestellt. Beim Bundesamt für Güterverkehr wurde zwi- 
schenzeitlich eine zentrale Geschäftsstelle für das Radnetz Deutschland eingerichtet, die 
für die Koordination der Aktivitäten zuständig sein wird. 

 
Dies passt auch zu den Zielen der neuen Radstrategie Schleswig-Holstein 2030 „Ab aufs 
Rad im echten Norden“. Darin gehört die Entwicklung der Radfernwege des Landes zu 
Qualitätsrouten im Handlungsfeld Radtourismus zu den Schlüsselmaßnahmen. 

 
Die anteilige Finanzierung der zentralen Geschäftsstelle für das Radnetz Deutschland mit 
jährlich 5,0 T€ erfolgt zunächst im Rahmen der Deckungsfähigkeit aus dem Einzelplan 06. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 
 

Anlage: 
- Entwurf einer Verwaltungsvereinbarung 






















